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Angedacht  2 
 
Wenn Gott sich in das Stroh verliebt ist nichts gering! 

 
Selten gibt es in unseren Kirchen so viel zu sehen und zu erleben 
wie zur Weihnachtszeit. Die liebevoll geschmückten Tannenbäume 
in den Altarräumen mit ihren Lichtern; die Krippenspiele, die in vie-
len Gemeinden aufgeführt werden; festliche Musik ist zu hören. Es 
ist die Zeit der schönen Lieder, die gewaltige und berührende Bilder 
vor unsere Augen malen: „Vom Himmel hoch, da komm ich her, ich 
bring euch gute neue Mär“ oder „Es ist ein Ros entsprungen aus 
einer Wurzel zart.“ All das beseelt und schenkt auch denen, die län-
gere Zeit nicht mehr da waren, ein spirituelles Ahnen. Denn große 
Sehnsüchte nach Hoffnung und Geborgenheit werden angespro-
chen.  
Da fällt es schwer, zu solcher festlichen Fülle mit Worten noch etwas hinzuzusetzen. Aber 
verstellt diese Fülle nicht auch den Blick für das Besondere der Weihnacht? Brauchen wir 
nicht noch eine andere „Seh-Hilfe“ für dieses Fest?  
Vor einigen Jahren habe ich in einer Galerie in Hannover ein Bild des katalanischen Künst-
lers Antoni Tapies gesehen, der mittlerweile in seiner Heimatstadt Barcelona gestorben ist.  
Es war ein kleines gerahmtes Bild, fast war ich schon dran vorbeigegangen. Die Fläche der 
Leinwand dunkel und rau bemalt. Auf dieser Fläche waren Strohhalme aufgeklebt. Einfaches 
Stroh, kreuz und quer aufgeklebt, große Halme und kleine Halme. Ein richtiges Strohbild 
also. Ich stand davor und war verdutzt. Nicht das große weihnachtliche Thema wie der Him-
mel die Erde berührt war da in Szene gesetzt: Vom Himmel herabschwebende Engel als 
symbolisierter Einbruch einer transzendenten Welt ins Diesseitige. Nein, nur ein Stückchen 
Stroh. Wie überhaupt Tapies kein Freund der großen Themen und Gestalten war. Nicht Au-
gustus oder Napoleon, nicht Goethe oder der Papst. Tapies kommentierte sein Strohbild mit 
den Worten: 
ĂWir glauben nicht mehr an die Götter und an die Herren. Wir sind nicht mehr bereit, wir 
Künstler, uns an den großen Feierlichkeiten zu beteiligen. Zur Abwechslung verlieben wir 
uns in das Stroh. Nichts ist gering.“ 
Und mir kam der Gedanke: Ist das nicht ein gutes Bild zur Weihnacht? Wird das Thema des 
Festes da nicht auf den Punkt gebracht: Nichts ist gering? 
Gott verliebt sich an Weihnachten zur Abwechslung in das Stroh! Hat nicht die Dauervereh-
rung der Weihnachtsszene uns den Blick für die subversiven Elemente der Geburtsge-
schichte getrübt?. Wahr ist und bleibt doch: Die Geburt des Kindes im Stall von Bethlehem 
ist keine Geburt in einem Königspalast. Da standen keine Diener, da waren keine Wachen. 
Nein, Stroh war da! Und wenn nicht Stroh da war, dann vielleicht Ochs und Esel, eine Höhle 
und eine Krippe, eine Krippe aus Felsen oder auch aus Lehm. Maria und Josef sind unter-
wegs, so wie es noch heute unzählige Namenlose erleiden müssen, in Internierungs- und 
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Flüchtlingslagern, irgendwo auf Stroh oder Pritschen schlafend, wenn überhaupt. Nichts Be-
sonderes war das damals, sondern eine ganz normale Geschichte.  
Nur: Warum erzählt man heute noch immer in einer Welt, in der nur das Hohe und Eitle zählt, 
diese Geschichte der kleinen Leute aus einem Winkel Palästinas? Und obendrein noch als 
eine Gottesgeschichte? Nichts ist gering, aber alles ist konkret. Maria wird bei der Entbin-
dung vor Schmerzen geschrien haben, Blut ist geflossen. Nach der Angst die Freude: Alles 
ist ohne Hilfe gut gegangen. Erschöpft und müde sind alle, aber glücklich. Josef mögen beim 
Stehen die Beine eingeschlafen sein, die nach Knoblauch riechenden Hirten kommen her-
beigeeilt und sogar drei Weise mischen sich in die Szene ein mit ihren Huldigungen. Eine 
leibhaftige Offenbarung war das: Nichts ist gering, aber alles ist konkret. Und gerade darin 
die Botschaft: „Euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der 
Stadt Davids.“ Nichts ist sentimental an dieser Szene. Das Menschlich–Allzumenschliche 
wird ganz konkret. Kein Supermensch wird da geboren. Lässt diese Szene eigentlich zu, 
dass wir zu Weihnachten nur unsere familiäre Geborgenheit feiern, ohne ein Gefühl zu ha-
ben für die Verzweiflung und Verlassenheit so vieler Menschen? Dass Gott mich liebt, in 
diesem Kind, was in dieser Nacht geboren wird, ist nicht nur ein Gedanke, der mich beschäf-
tigen mag oder nicht. Weihnachten geht es um weit mehr: Gott ist Mensch geworden. An 
einem unscheinbaren Ort ist er auf einmal da. Ein Bruder der Geschröpften, der Müden und 
derer, die am Ende sind. Solchen, die keine Menschenwürde mehr in sich spüren.  
Die Geschichte, die sich damals in Bethlehem ereignet hat, muss man konkret sehen. Viel-
leicht geht man dann mit einem anderen Blick aus Weihnachten heraus. Mit einem Blick, der 
sensibler wird für das Geringe und für das Konkrete. Der christliche Glaube ist nicht ein hoher 
Gedanke, eine mächtige oder gar sentimentale Idee. Er lebt in der Konkretheit von Erfah-
rungen, lebt in Umarmungen und im Lächeln, er lebt auf Tuchfühlung und im Widerstand. 
Und er lebt aus einer Geschichte, in der das Stroh und das Holz des Galgens wichtiger sind 
als das Parkett, auf dem die hohen Herren und Damen tanzen. Gottes unnachahmliche 
Barmherzigkeit ist es, dass er uns als die annimmt, die wir wirklich sind: als Menschen. Und 
gerade das kann uns singen und dankbar sein lassen und zu weihnachtlicher Freude anre-
gen, wie sie in dem Lied zum Ausdruck kommt: ĂGelobet seist du, Jesus Christ, dass du 
Mensch geworden bist. Er ist auf Erden kommen arm, dass er unser sich erbarm und in dem 
Himmel mache reich und seinen lieben Engeln gleich.ñ 
Ein frohes Weihnachtsfest und Gottes gutes Weggeleit im neuen Jahr wünscht  
Ihr   
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Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes beginnen wir Interviews mit Persönlichkei-
ten, die sich in unseren Gemeinden engagieren. Wir beginnen mit Frau Karin Purcell, 
die seit diesem Jahr Vorsitzende des Gemeindekirchenrates der Christuskirche ist. 
 
Frau Purcell, seit einigen Monaten nehmen Sie das Amt der Vorsitzenden im  
Gemeindekirchenrat der Christuskirche wahr. Was 
macht eigentlich ein Gemeindekirchenrat?  
Ein Gemeindekirchenrat trägt viel Verantwortung. In erster 
Linie müssen die Finanzen stimmen. Als Gemeinde stehen 
wir finanziell auf eigenen Füßen, ohne Unterstützung von 
der Evangelischen Kirche Deutschland. Dafür brauchen wir 
eine lebendige, engagierte Gemeinde, die durch Mitglieds-
beiträge unser Bestehen ermöglicht. Dass wir in der schö-
nen Christuskirche, unter sehr vorteilhaften Bedingungen, 
ein permanentes Zuhause haben, haben wir der German Christ Church London  
Charity zu verdanken. Aber für alltägliche Instandhaltung, Reparaturen, usw.  
sind wir selber verantwortlich. Ein Gemeindekirchenrat ist auch verpflichtet die  
legalen Anforderungen der Charity Commission und des Companies House einzuhalten.  
Dass wir dies überhaupt schaffen, haben wir unserem tollen Treasurer-Team, Tina Armbrust 
und Michael Grünert zu verdanken. Als ehrenamtliche ist Tina Armbrust für den Löwenteil 
der alltäglichen finanziellen Pflichten zuständig und erbringt eine gewaltige Leistung.  
Unser Gemeindekirchenrat besteht aus fleißigen, sehr engagierten Ehrenamtlichen. Für ih-
ren treuen Einsatz, ihren Team-Geist und ihre Unterstützung können wir als Gemeinde zu-
tiefst dankbar sein. 
 
Welche besonderen Ereignisse und Höhepunkte hat es im Rückblick gegeben, wenn 
Sie auf Ihr langjähriges Engagement im Gemeindekirchenrat schauen? 
St Martin! Als unser kleiner St Martins Umzug, den wir Jahrelang mit meist 40 bis 50 Kindern 
im Zug durch die Gassen in Knightsbridge gestalteten, sich plötzlich in 2006 mehr als ver-
doppelte, mussten wir schnell umdenken und umplanen. Die anschließende Bewirtung von 
fast 200 Kindern mit Eltern im Bonhoeffer-Saal, mit frischen Waffeln und Getränken, war in 
2006 direkt gefährlich und unverantwortlich. Unsere Sorge war, dass die Gemeinde den Um-
zug in Zukunft notgezwungen absagen würde. Daraufhin haben Pastorin Amelie Goldacker 
und ich, zusammen mit Angelika Holdreich von ‚Heidi und Peter‘ uns entschieden den Um-
zug völlig neu zu gestalten. Die ersten Kontakte wurden zum Westminster Council, Royal 
Parks und der Metropolitan Police geknüpft, und damit fand in 2007 der erste Laternenum-
zug im Hyde Park statt mit einer Straßensperrung in Montpelier Place. Dank des Einsatzes 
von Nora und Christian Daur, ein paar Jahre später, wuchs das Angebot und damit der Erfolg 
des Umzugs. Ich finde es eine enorme Leistung, dass wir als Gemeinde mit so viel Unter-
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Warum Frau Purcell sich überhaupt in der Kirchengemeinde engagiert, welche Men-
schen Sie im Glauben geprägt haben und welche Sanierungsmaßnahmen in den 
nächsten Jahren für die Christuskirche umgesetzt werden sollen, können Sie im 
kompletten Interview auf unserer Homepage nachlesen. 

 

stützung von Ehrenamtlichen dieses Event weiterhin stemmen. Es gibt immer noch die Mög-
lichkeit mit neuen Ideen den Umzug als Aushängeschild für die Christuskirche und unsere 
Gemeindearbeit zu entwickeln. 
 
In den Londoner Kirchengemeinden begegnet man Menschen aus ganz verschiede-
nen Lebens- und Berufszusammenhängen. Wäre es nicht reizvoll, deren Erfahrun-
gen und Fachwissen, deren Gaben und Talente in die Arbeit des Gemeindekirchen-
rates und in Handlungsfelder der Gemeindearbeit einzubringen? 
 
Für Hilfe, Ideen und neue Impulse sind wir immer offen. Ich versteh aber nur zu gut wie 
hektisch das Großstadt Leben in London ist und wie schlimm der Zeitmangel sein kann. 
Trotzdem lade ich zur Mitarbeit ein. Wir sind eine spannende Gemeinde im Herzen von Lon-
don und die Aufgaben fördern ein interessantes und gutes Gemeinschaftsleben! 
 
Die Pfarrstelle im Pfarramtsbereich London ð West soll zum 1. August 2020 wieder-
besetzt sein. Was wünschen Sie sich von der neuen Pastorin bzw. dem neuen  
Pastor? 
 
In erster Linie sind wir, als Gemeinde, eine niveauvolle Predigttradition gewohnt. Mit gut 
fundierter Theologie schenkt uns Gottes Wort Orientierung und Halt. Damit bleibt der Got-
tesdienst in diesen turbulenten Zeiten aktuell und anziehend. Da wir keine Ortsgemeinde 
sind und die meisten Mitglieder eine weite Anreise haben, muss das Angebot an der Chris-
tuskirche um so bedeutender und hilfreich sein. Von dem/der Pastor/in erhoffe ich die Fä-
higkeit dieses Bedürfnis zu erkennen und zu erfüllen. Ich wünsche mir auch dass Aufbau 
und Entwicklung der Gemeinde im Vordergrund stehen. Für neue Anstöße und Ideen sind 
wir bestimmt offen. Die Arbeit mit Konfirmanden und Taufeltern bleibt ein Schwerpunkt für 
Gemeindeentwicklung. 
Um unsere Ideen und Zukunft Planung umzusetzen wünsche ich mir einen dynamischen 
Theologen, Prediger, Kommunikator, Administrator, Seelsorger als Pastor/in. Man kommt in 
Versuchung die Liste endlos zu verlängern. Ich bin gespannt ob es so eine Person gibt, ich 
lass mich aber gerne überraschen.  
 
Frau Purcell, vielen Dank für das Interview! (Das Interview mit Karin Purcell führte 
Pastor H. Keitel) 
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Gesprächskreis London  
Die Themen „Tod und Auferstehung, ewiges Leben und Jüngstes Gericht und welche Aus-
sagen die biblischen Zeugnisse dazu treffen, beschäftigen uns noch weiter. So wollen wir 
uns am 11.02.2020 weiter über diese Themen durch ein Impulsreferat austauschen. 
 
Außerdem planen wir weitere Termine und Themen. Schön, wenn Sie am 11. Februar  
dabei sind - wie immer treffen wir uns um 19.30 Uhr in Kew, 41 Pagoda Avenue. Eine kurze 
telefonische Anmeldung hilft unserer Gastgeberin beim Planen (020-89400113). 
 
Gemeinde unterwegs / Ökumenischer Breakfast Walk  
Donnerstag 23. Januar 2020: wir besuchen die katholische St. Bonifatius Gemeinde und 
hören ihre bewegte Geschichte. Anschließend sind wir in der St. Georgs Kirche und Frau 
Park erzählt uns über die Gegend, die einst als "Little Germany" bekannt war. Bitte melden 
Sie sich bei Frau Park an, damit wir ungefähr wissen, mit welchem "Ansturm" zu rechnen ist 
(sonja.park@sky.com).  
Treffpunkt: 11 Uhr, Ausgang 4, Aldgate East Station (District oder Hammersmith and City 
Line). Wer den Weg kennt, kann auch direkt zur katholischen Kirche in der Adler Street ge-
hen.  
 
Vorläufiger Ablauf Vorstellungswochenenden  
Wir freuen uns von der EKD zu hören, dass es einige Bewerbungen auf die ausgeschriebene 
Pfarrstelle gibt. Jetzt gilt es für den Wahlausschuss aus diesen Bewerbungen, Kandidatin-
nen und Kandidaten auszuwählen, die sich den drei Gemeinden in Vorstellungsgottesdiens-
ten vorstellen können. 
Wir planen im Moment, dass es drei Vorstellungsgottesdienste geben wird. 
Diese sollen im Februar stattfinden. Folgende Planung sehen wir dafür vor.: 
 
Jeweils samstags am 01.02., 08.02. und 15.02. findet ein Gottesdienst in Oxford statt. 
Voraussichtlich um 15 Uhr entweder in St. Mary the Virgin oder im Gemeindehaus. 
 
Jeweils sonntags am 02.02., 09.02. und 16.02 finden morgens um 11 Uhr Gottesdienste in 
der Christuskirche statt und um 16.30 Uhr in St. Andrews in Ham. 
 
Nach den jeweiligen Gottesdiensten gibt es die Möglichkeit den Kandidatinnen oder Kandi-
daten Fragen zu stellen und sich persönlich auszutauschen. Dazu genau wie zu den Got-
tesdiensten laden wir herzlich ein. 
 
Sobald wir weitere Infos haben werden wir alle Gemeindemitglieder umgehend informie-
ren. 
 

mailto:sonja.park@sky.com
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Wählerlisten 
Wenn alles nach Plan läuft, können alle Gemeindemitglieder am 01. März 2020 die neue 
Pfarrerin oder den neuen Pfarrer oder vielleicht auch ein Pfarrerehepaar wählen. Der Wahl-
ausschuss schaut darauf, dass die Wahl satzungsgemäß durchgeführt wird. Allen ist an die-
ser Stelle herzlich zu danken, die sich hier engagieren. Die Kirchenvorstände erstellen ge-
rade Wählerlisten, die dann zu folgenden Tagen veröffentlicht und eingesehen werden kön-
nen: 
 
Christuskirche – Nach allen Gottesdiensten im Januar kann die Liste beim Social einge-
sehen werden. 
 
Petersham – Nach den Gottesdiensten am 12. Januar und 26. Januar kann die Liste 
beim Social eingesehen werden. 
 
Oxford – Nach der Familienkirche am 18.Januar oder nach Absprache bei Schatzmeiste-
rin Lucie Abler-Dörner kann die Liste eingesehen werden. 
 
Die Kirchenvorstände übergeben dann die Listen dem Wahlausschuss der spätestens zum 
01.02.2020 die endgültige Wählerliste erstellt. 
 
Vorankündigung Wahlsonntag 
Der Wahlsonntag für die Wahl zur Besetzung der Pfarrstelle soll nach aktuellem Stand der 
01.03.2020 sein. Zu diesem Anlass finden in allen drei Gemeinden Gottesdienste bzw. An-
dachten statt, vor oder nach denen dann die Wahl stattfinden wird. 
Den genauen Ablauf veröffentlicht der Wahlausschuss rechtzeitig über die bekannten 
Kanäle. 
 
Vorankündigung PAB Versammlung 
Die nächste PAB Versammlung findet am 21. März statt. Nähere Infos und Einladung dazu 
folgen. 
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Evangelische Gemeinden im Bereich London 
Gemeindefreizeit High Leigh 

Freitag, 8. Mai – Sonntag, 10. Mai 2020 
 

Herzliche Einladung zur Gemeindefreizeit am zweiten Wochenende im Mai 2020 
in High Leigh bei Hoddesdon.   
  

Ein Thema haben wir jetzt noch nicht.  Wir freuen uns jedoch, dass Pastor Hartmut 
Keitel von der Gemeinde London-West in diesem Jahr die Freizeit mit uns gestalten 
wird. Daneben wollen wir: Singen, Basteln, Spazierengehen, Spielen, Andachten 
und Gottesdienst feiern und das alles bei der guten Verpflegung in High Leigh. 
 
Der Tagungsbeitrag von £ 77.- schließt zwei Übernachtungen und volle Verpfle-
gung ein. (Bitte auf der Freizeit bezahlen.)  
 
Anreise: Mit dem Auto: Von der M25, Junction 25, A19 in Richtung Hertford, Abfahrt Hoddesdon, 
High Leigh EN11 8SG.    Mit der Bahn von Liverpool Station nach Broxbourne, von dort mit Taxi 
zum High Leigh Conference Centre. 
Ankunft: Freitag bis 17 Uhr, Abreise: Sonntag nach dem Mittagessen, etwa 14 Uhr  
 

Weitere Information, Nachfragen und Anmeldung bitte möglichst bald an: 
Erich und Sigrun Rust, 11 Little Grove, Bushey, Herts, WD23 3BG 
Tel.  0208 950 2085     E-mail:  erichundsigrunrust@gmail.com   
 

mailto:erichundsigrunrust@gmail.com
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Und wieder geht ein Jahr zu Ende. Für den Deutschen Chor London gehen 10 Jahre zu 
Ende! Wir haben dies in besonderer Weise mit einem Jubiläumskonzert am 19. Oktober mit 
der Aufführung von Carl Orff´s „Carmina Burana“ gefeiert. Der Chor ist sehr dankbar für das 
vergangene Jahrzehnt. Wir freuen uns schon auf die nächsten Jahre mit und in der Chris-
tuskirche. Danke, dass wir all die Jahre in diesen Räumen proben, feiern und eine schöne 
Zeit haben durften. 
 
Wir beschließen 2019 mit zwei Konzerten des Bach´schen Weihnachtsoratoriums.  
Für das nächste Jahr sind wieder viele spannende und interessante Projekte geplant. Unter 
anderem werden wir eine Reise nach Italien unternehmen und werden im Juli im Vatikan in 
Rom singen. Darauf freuen wir uns schon sehr.  
Der Deutsche Chor London wünscht allen Lesern eine wunderschöne und besinnliche Weih-
nachtszeit und freut sich auf ein ereignisreiches Jahr 2020 mit vielen schönen musikalischen 
Eindrücken. 
 
Natürlich gilt weiterhin ein herzlicher Aufruf an alle, die Spaß am Singen haben. Alle Stim-
men sind herzlich zu einer Schnupperprobe eingeladen. Wir proben jeden Dienstag im Bon-
hoeffer Saal in der Christuskirche um 19.00 Uhr. Bei Interesse bitte senden Sie eine  
E-Mail an: info@deutscherchorlondon.org.uk. 
 
 

mailto:info@deutscherchorlondon.org.uk
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Christuskirche  18 Montpelier Place Ā Knightsbridge Ā London SW7 1HJ 

 

Gottesdienste 

   

Di. 31.12. 18.00 Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl, Pastor Keitel 

Mi. 01.01.20 17.00 Gottesdienst zum Neujahrstag, Diakon Keller 

So. 5.01.20 11.00 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst aller Londoner Gemeinden,  
Pastor Kuhn 

So. 12.01. 11.00 Gottesdienst „Unsere Kirche erzählt vom Glauben“  
Pastor Keitel und Konfirmanden 

So. 19.01. 11.00 Abendmahlsgottesdienst, Diakon Keller 

So. 26.01. 11.00 Gottesdienst, Pastor Keitel 

So. 02.02. 11.00 Vorstellungsgottesdienst 

Sa. 08.02. 16.00 Taufe, Diakon Keller 

So. 09.02. 11.00 Vorstellungsgottesdienst 

Mi. 12.02. 19.00 Taizé Andacht, Pastor Keitel  

So. 16.02. 11.00  Vorstellungsgottesdienst 

So. 23.02. 11.00 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Keitel 

So. 01.03. 11.00 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst aller Londoner Gemeinden, Be-
ginn der Predigtreihe „Heilige“, anschließend Gemeindewahl für die Pfarr-
stelle 
Pastor Rapp: Dietrich Bonhoeffer: Pastor, Prophet, Märtyrer - ein Heiliger? 

So. 08.03. 11.00 Gottesdienst, Diakon Keller 

Mi. 11.03. 19.00 Taizé Andacht, Diakon Keller 

So. 15.03. 11.00 Abendmahlgottesdienst Pastor i.R. Weber / Pastor Keitel 

So. 22.03. 11.00 Gottesdienst, Diakon Keller 

So. 29.03. 11.00 Gottesdienst, Prädikantin Berg 

 
 



Kalender  11 

 

 
 
 

Farnborough St. Mary’s Church ∙ 203 Vale Road ∙ Ash Vale GU12 5JE 
 

Gottesdienste 

Fr. 20.12. 15.30 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Pastor Keitel  

 

 
 
Reading St. Andrew’s Church ∙ London Road ∙ Reading RG1 5BD 
 

Gottesdienste 

So. 19.01. 16:30 Abendmahlgottesdienst, Diakon Keller 

So. 16.02. 16.30 Gottesdienst, Prädikant Kuhlbrodt 

So. 15.03. 16.30 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Keitel 

 
 

Veranstaltungen 

Do. 09.01. 15.00 Kaffeeklatsch für Senioren – Termin beachten 

Sa. 11.01. 14.00  Konfirmandensamstag 

Mo. 23.01. 11.00 Gemeinde Unterwegs 

Fr. 31.01. 19.00  Musical - Bonhoeffers große Liebe  

Do. 06.02. 15.00 Kaffeeklatsch für Senioren 

Sa. 08.02. 14.00 Konfirmandensamstag 

Di. 11.02. 19.30 Gesprächskreis London 

Do. 05.03.  15.00 Kaffeeklatsch für Senioren 

Sa. 14.03. 14.00 Konfirmandensamstag 

Sa. 21.03.  PAB Versammlung 

Fr.27.03 bis 

So. 29.03 

 Zweites Konfi-Wochenende in Lambourne End 
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Petersham St. Andrewôs Church Ā Church Road Ā Ham TW10 5HG 
 

Gottesdienste 

So. 12.01. 16:30 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Keitel  

So. 26.01. 16.30 Gottesdienst, Prädikantin Berg 

So. 02.02. 16.30 Vorstellungsgottesdienst 

So. 09.02. 16.30 Vorstellungsgottesdienst 

So. 16.02. 16.30 Vorstellungsgottesdienst 

So. 23.02. 15.30 Abendmahlsgottesdienst, Pastor Keitel 

So. 01.03. 14.00 Wahl zur Besetzung der Pfarrstelle 

So. 08.03. 16.30 Gottesdienst, Diakon Keller 

So. 22.03. 16.30 Abendmahlsgottesdienst, Diakon Keller 

 
Veranstaltungen 

Sa. 11.01. 14.00  Konfirmandensamstag 

Mi. 22.01.  Prayer for Chirstian Unity 

Fr. 31.01. 12.00 Lunchtreff 

Sa. 08.02. 14.00 Konfirmandensamstag 

Fr. 28.02. 12.00 Lunchtreff 

So. 01.03 15.00 Konzert in St. Andrew‘s 

Fr. 06.03. 10.00 World day of Prayer 

Sa. 14.03. 14.00 Konfirmandensamstag 

Sa. 21.03.  PAB-Versammlung 

Fr.27.03 bis 
So. 29.03 

 Zweites Konfi-Wochenende in Lambourne End 
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Oxford Universitätskirche St. Maryôs Ā High Street Ā Oxford OX1 4BJ 

  Gemeindehaus (GH) Ā 15A Lathbury Road Ā Oxford OX2 7AT 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Sa. 18.01. 15.30 
16.00 

Kinderliedersingen mit Annette von Delft (GH) 
Familienkirche (GH) 

Do. 23.01. Ab 14.00 Besuchstag*, Diakon Keller 
*Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie von einem Besuchswunsch wis-
sen oder selbst ein Gespräch wünschen. 

Do. 23.01. 20.00 SoulFood, Diakon Keller (GH) 

Sa. 01.02. 15.30 Vorstellungsgottesdienst – Ort wird noch bekannt gegeben 

Sa. 08.02. 15.30 Vorstellungsgottesdienst – Ort wird noch bekannt gegeben 

Sa. 08.02. 15.30 Vorstellungsgottesdienst – Ort wird noch bekannt gegeben 

So. 01.13. 15.30 Abendmahlgottesdienst in St. Mary the Virgin mit anschließender Wahl 
zur Besetzung der Pfarrstelle 

Sa. 14.03. 15.30 
16.00 

Kinderliedersingen mit Annette von Delft (GH) 
Familienkirche (GH) 

Sa. 21.03.  PAB-Versammlung 

 
Freud und Leid in unseren Gemeinden 
 

Bestattet  wurden:  

Frau Irmgard Gertrud McNeile (geb. Binder), Oxford 
 



Anzeigen  14 
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Tacheles 
Eine offene Runde zum „Klartext-reden“, für Diskussionen und Austausch über Gott und 
die Welt, und eine gute Ausrede für einen netten Abend! 

In der Regel alle zwei Wochen freitags, 19.30ð21.30 Uhr, Chris-
tuskirche; danach gemütliches gemeinsames Essen.  

Herzlich willkommen sind alle, die neu dazu kommen wollen!  

Kontakt über tacheles@ev-kirche-london-west.org.uk oder  

direkt über Diakon Jonas Keller. 

Die nächsten Termine und Themen sind:  

Die Termine standen bei Redaktionsschluss leider noch nicht fest, Sie werden über die 

Homepage bekannt gegeben und wir laden über den Emailverteiler ein. Wer aufgenommen 

werden möchte in den Verteiler, meldet sich bitte bei Diakon Jonas Keller.  

 

Predigtreihe im Frühjahr bis Sommer 2020 
ăDie Heiligen. Ihre Bedeutung f¿r ºkumenische und sªkulare Spiritualitªt.ò 
Einführungsnachmittag am Sonnabend, 22. Februar 2020 (14 ð 17 Uhr) und  
Predigtzyklus 
 
Warum dieses Thema? Warum über Heilige reden? Klingt das nicht veraltet? Wir meinen 
Nein! Denn mit diesem Thema fragen wir nach unserer Identität, nach Leitbildern für eine 
glaubwürdige Existenz. Welche Ideale und ethischen Maßstäbe sind mir für mein Leben 
wichtig? Die Beschäftigung mit den Heiligen kann mir deutlich machen, wie sehr auch mein 
Glaube nach Gestaltwerdung sucht, nach Rollen und Identifikationsangeboten. 
 
„Heilige“ haben Konjunktur, gerade im Zeitalter globaler medialer Kommunikation. Das Lei-
den und Sterben von Papst Johannes Paul II. mündete in den Ruf „santo subito“, in die 
Forderung nach einer sofortigen Heiligsprechung. Offenbar ist es keine archaische, für mo-
derne aufgeklärte Menschen kaum mehr zugängliche Vorstellung, dass ein Mensch heilig, 
d.h. Gott nahe sein kann – im Leben, aber auch im Sterben. 
 
Die Heiligenverehrung gehörte zu den Auslösern der Reformation und blieb eines der 
zentralen Themen, an denen sich die Geister schieden. Die Reformation nimmt dem Heiligen 
das Fluidum des Besonderen. Für Martin Luther war der normale Christ an seinem Lebensort 
mit seiner alltäglichen Lebensführung entscheidend. 
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Foto: M.Meyer 

 
Die Beschäftigung mit den Heiligen führt in die Tiefe der Geschichte und in die Weite der 
Ökumene. Es öffnet sich der Horizont dafür, was Gott in der Weite der vielen Kirchen, Kon-
fessionen und kirchlichen Gruppierungen im Lauf der Geschichte gewirkt hat und wirkt. Sich 
der Zeugen des Glaubens zu erinnern tut gut. Gottes Heilsplan blitzt in konkreten Gaben, 
Menschen und Zeugnissen auf. 
Und auch ich als einzelner Glaubender kann mich als Glied einer großen Gemeinde in 
Gottes Heilsplan aufgenommen wissen. Ich habe meinen Platz inmitten der Zeugen durch 
die Zeiten. Ich gewinne eine Identifikation durch Teilhabe, im Gottesdienst jedes Mal wenn 
ich den Satz des Glaubensbekenntnisses spreche „Ich glaube an die Gemeinschaft der Hei-
ligen“. 
Der Einführungsnachmittag am 22. Februar mit Impulsreferaten ist die Auftaktveranstal-
tung zum ökumenischen Predigtzyklus „Die Heiligen“: Ab 13.30 Uhr: Get together mit Kaffee 
und Tee; 14 Uhr: Begrüßung und Vorstellungsrunde; 14:30 Uhr: Verschiedene Impulsrefe-
rate mit Gesprächsrunden  
Die Sonntage des Predigtzyklus sind: - 
01. März: Dietrich Bonhoeffer: Pastor, Prophet, Spion, Märtyrer - ein Heiliger?  
(Bernd Rapp, Christuskirche) 
05. April: „Hosianna – Kreuzige ihn“ - Johannes Sylvanus, zerrieben zwischen den  
theologischen Fronten (Manfred Kuhn, Christuskirche) 
10. Mai: Johannes Paul II. - ein Heiliger auf der Überholspur"  
(Andreas Blum, Whitechapel) 
07. Juni: „Martin Luther – ein Heiliger?“ (Hartmut Keitel, Christuskirche) 
05. Juli: Jesus Christus und die „Gemeinschaft der Heiligen“ (Jonas Keller, Christuskirche) 
 

Rückkehr an alte Wirkungsstätte  
Pastor Dr. Albrecht Weber hält den Gottesdienst am 15. März 
2020 in der Christus-Kirche. 
 
Der, älteren Gemeindemitgliedern, noch gut bekannte Pastor 
Dr. Albrecht Weber wird am 15. März 2020 gemeinsam mit sei-
ner Frau Jutta an seine alte Wirkungsstätte in der Christuskir-
che zurückkehren und den Gottesdienst halten. Er war von 
1987 – 1997 als Auslandspfarrer in London – West tätig. Mitt-
lerweile konnte er am 20. Oktober 2019 in der Stadtkirche Del-
menhorst sein Goldenes Ordinationsjubiläum feiern. Seit 2006 
lebt er im Ruhestand in Delmenhorst.  
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Die drei Söhne sind auf drei Erdteile verstreut. Zahlreiche Predigten hat Pastor Weber im 
Internet und in verschiedenen Büchern veröffentlicht. Anlässlich seines Ordinationsjubilä-
ums hat er einen Band ausgewählter Predigten über alttestamentliche Texte unter dem Titel 
"Gottes Riskanter Advent" herausgegeben (s. Foto). 
 
Taizé-Andachten 
 Bis zu den Sommerferien 2020 möchten wir - zunächst probehalber - das gottesdienstli-
che Angebot in der Christuskirche mit Taizé-Andachten um ein Format erweitern. Wir hof-
fen, dass diese kleine Andachtsform „mitten in der Woche“ Zuspruch findet. Wir beginnen 
am 5. Februar 2020 um 19 Uhr und bieten dieses Format bis zu den Sommerferien an je-
dem ersten Mittwoch im Monat an. 
 
Die Kommunität in Taizé 
Taizé ist ein kleiner Ort in Burgund bei Cluny. Am Ostersonntag 1949 wurde dort eine öku-
menische Bruderschaft zur Versöhnung der Völker und Konfessionen gegründet. 
Es ist ein Ort der Einfachheit, mit Gottesdiensten als geistlichem Mittelpunkt. Viele Menschen 
fahren jährlich nach Taizé, um Ruhe und Einkehr zu finden. 
1970 kündigte Roger Schütz, evangelischer Schweizer Theologe und Gründer der Kommu-
nität, ein Konzil der Jugend an, dessen Hauptversammlung 1974 stattfand. Damit wurde 
Taizé ein Treffpunkt vor allem vieler junger Menschen. 
Die Ermordung von Roger Schütz am 16. August 2005, hat viele Menschen, die sich mit 
Taizé verbunden wissen, sehr traurig gemacht. 
„Die wesentlichen Antworten reifen in einem inneren Leben“, sagte Schütz. 
Die Art Gottesdienst zu feiern, wie sie in Taizé entwickelt und inzwischen von zahllosen, 
besonders jungen Menschen geübt wird, möchte helfen, diesen inneren Weg zu gehen. 
Die große Kirche in Taizé ist dämmrig, fast nur von Kerzen erleuchtet. Man nimmt so Platz, 
wie es einem zur Entspannung guttut: Auf einem Stuhl, auf dem Kniebänkchen, die meisten 
auf dem Boden hockend. 
Kurze, stets wiederholte Gesänge, die a cappella gesungen werden können, schaffen eine 
Atmosphäre des Gebets. Die einfachen Gesänge klingen innerlich lange nach. 
„Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott als ein ruhiges gemeinsames 
Gebet, das seine höchste Entfaltung in anhaltenden Gesängen findet, die danach, wenn 
man wieder allein ist, in der Stille des Herzens weiterklingen.“ (Roger Schütz)   
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Lunchtreff 
Auch im Januar, Februar und März lädt Elke Nauke wieder zu einer angeregten Mittagsrunde 
in Kingston ein. Die nächsten Termine sind am 31. Januar, am 28. Februar und am 27. 
März. Von 12 bis 14 Uhr ist Gelegenheit zu Begegnung und Austausch für Gemeindemit-
glieder und Neugierige bei einem leckeren Menü. Neue Lunchgäste sind herzlich willkom-
men! Bitte anmelden unter Tel: 020 - 8546 0412. 
 

Gemeindewahl und Konzert am 1. März 2020 in Petersham  
Die Wahl des/der neuen Pastors/in findet in 
Petersham am 01. März 2020 von 14 – 15 Uhr 
im Gemeindehaus statt. 
  
Unmittelbar nach Schließung des „Wahlloka-
les“ möchten wir Sie einladen zu einem schö-
nen Konzert mit dem Aeneas Ensemble Lon-
don in die St Andrew's-Kirche in Ham. Das 
Ensemble präsentiert ein kontrastreiches 
Programm, bestehend aus Werken für ein 
und zwei Violinen, mit und ohne Klavier von 
verschiedenen Komponisten, darunter Jo-
hann Sebastian Bach, Giuseppe Tartini, 
Louis Spohr und anderen. 
  
Zwei der Gründungsmitglieder des Ensembles, Julia Dräger (Violine) und Jon Booth (Klavier 
und Orgel), sind im Londoner Borough Richmond ansässig und dort schon seit vielen Jahren 
als Instrumentalpädagogen sehr gefragt. Das dritte Mitglied ist Sylvia Eisermann, Geigerin 
im Bayerischen Staatsorchester (München), die weltweit nicht nur mit ihrem Orchester, son-
dern auch in anderen Besetzungen einer regen Konzerttätigkeit nachgeht. 
 
Die bisherigen Aeneas-Konzerte kamen beim Publikum so gut an, dass das Ensemble von 
verschiedener Seite gebeten wurde, von nun an regelmäßig in diesem Rahmen aufzutreten, 
sodass man mittlerweile schon von einer neu entstandenen "Tradition" sprechen könnte. 
Das Aeneas-Ensemble plant zukünftig auch Konzerte im europäischen Raum. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden für die Kirche und die Musiker*innen wird gebeten. Weitere Informationen 
zum Ensemble finden Sie unter: www.facebook.com/aeneasensemble 
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World Prayer Day 
Der Weltgebetstag findet in diesem Jahr am 06. März um 10 Uhr vormittags statt. Wir freuen 
uns an der Gestaltung mitwirken und gemeinsam mit „Churches together“ in Ham and Pe-
tersham diesen Tag mitfeiern zu können. Der Gottesdienst findet in St Richard’s Church statt 
und beginnt um 10 Uhr. 

 
Prayer for Christian Unity 
Am Abend des 22. Januar 2020 veranstalten die „Churches together in Ham“ wieder eine 
Andacht zu Einheite der Christenheit (for Christian Unity). Die genauen Daten stehen leider 
noch nicht fest, werden aber sobald sie bekannt sind von uns veröffentlicht. 
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Familienkirche  im Gemeindehaus Oxford  
Ein Angebot  für  Kinder  ab drei  Jahren ,  

und ihre  Erwachsenen. 
 

Wir  feiern  gemeinsam Gottesdienst,   

mit  kindgerechter  Liturgie,  einer   

biblischen  Geschichte  und einfachen  Liedern:   
 

jeweils  samstags um 16 Uhr  

 

18. Januar  -  Familienkirche  

 

14.  März  ð Familienkirche  

 

jeweils  um 15.30  Uhr:  Kinderliedersingen   

 

Zum Vormerken :  Am 13.  April  findet  ein Familiengottesdienst  

zum Ostermontag  im Gemeindehaus statt.  

 

Adresse:  Gemeindehaus der  Evangelisch-Lutherischen   

    Gemeinde Oxford,  15A Lathbury  Road, OX2  7AT  

Kontakt:   patricia.zachhuber@gmail.com  

 
Kinderliedersingen 
Mit viel Liebe und Spaß üben die Kinder mit Annette von Delft  
(Kinder-) Kirchenlieder, die wir dann meistens auch in der Oxforder Familienkirche singen. Jeweils eine halbe 
Stunde vor der Familienkirche: also am 18.01. und 14.03. jeweils ab 15.30 Uhr. 

 

SoulFood in Oxford 
Impulse, die Geist und Seele guttun. Eine einfa-
che Liturgie. Zum Abschluss Brot und Wein in 
unkomplizierter Runde – das gibt es wieder am 
23. Januar und am 04. März 2020 um 20 Uhr 
im Gemeindehaus Oxford. 
Wer bringt Brot oder Wein mit? Bitte sagen Sie 
uns vorher Bescheid, dass Sie kommen und et-
was Sie mitbringen. 

  M.Maar/ pixelio 
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Bonhoeffertage 
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Veranstaltungen beim German 
YMCA 
35 Craven Terrace, London 
W2 3EL 
 

Peterôs Music Live 
Mittwoch 8.1., 14 Uhr:  
Alexander / Robinson Jazz Guitar 
Duo 

 

Lunch: Roulade 

Mittwoch 15.1., 12:45 Uhr: 

Zwei Gänge £8, bitte anmelden 

14:00 sehen wir das Neujahrs-
konzert aus Wien  

 
Schubertiade 

Sonntag, 19.1., 15 Uhr: 

Schuberts Winterreise mit Si-
mon Wallfisch (Bariton) und Nigel 
Foster (Klavier).  

 

Film Club Sonntag, 07.01.  

14 Uhr: Das Sonntagskind 

Verwechslungskomödie mit 
Heinz Rühmann 

 

 

Dienstag 21.1., 14 Uhr: 

Salmon Fishing in the Jemen 

15:45 Uhr: Cake for the Home-
less  
 

Skattunier  

Montag 27.1., 19 Uhr: 

Skat zugunsten des German 
Welfare Councils. £5 
Mindestspende. 

 

Faith Talk: St Martin in the 
Fields 

Donnerstag, 30.1., 19 Uhr: 

Revd Catherine Duce spricht 
über die Arbeit der berühmten 
Kirche am Trafalgar Square, das 
christliche und die soziale Enga-
gement 

 
Sie sind herzlich eingeladen! 

Anfragen und Anmeldungen 
unter 020 7723 5684 oder 
u.bauer@german-ymca.org.uk  
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Bankverbindungen: 

Christuskirche 
„The Congregation at German Christ Church London“ bei der 
HSBC-Bank PLC, 237 Brompton Road, London SW3 2ER 
Sort Code: 40-04-10, Account Number: 11 74 63 24 

Petersham 
„German Lutheran Parish London South West“ bei der National 
Westminster Bank, East Sheen 
Sort Code: 60-07-20, Account Number: 20 22 46 80 

Oxford 
„German Lutheran Congregation“ bei der HSBC-Bank plc, Ab-
ingdon 
Sort Code: 40-08-10, Account Number: 51 56 32 62 

Nützliche Links: 

• Pfarramtsbereich London-West: www.ev-kirche-london-west.org.uk  
(hier finden Sie auch den aktuellen Gemeindebrief) 

• Deutscher Chor London: www.deutscherchorlondon.org.uk 

• Evangelische Synode Großbritannien: www.ev-synode.org.uk 

• German YMCA: www.german-ymca.org.uk 

• German Welfare Council: Tel 020 72622463, 35 Craven Terrace, London  
W2 3EL, info@gwc-london.org.uk 

• heidi&peter: Deutsch für Kinder: www.heidiandpeter.com 

• Gespräche in Deutsch: Tel 01268 55193

Die evangelischen Auslandsgemeinden bekommen keine Kirchensteuermittel, sondern  

finanzieren sich selbst. Sie sind deshalb auf Spenden und Mitglieder angewiesen. Bitte 

wenden Sie sich bei Fragen zur Mitgliedschaft an das Pfarramt oder die jeweiligen Schatz-

meister, oder informieren Sie sich auf unserer Homepage unter: www.ev-kirche- 

london-west.org.uk. 

Danke für Ihre Unterstützung! 

Impressum: Hg. von den Vorständen der Kirchengemeinden im Pfarramtsbereich London-West. 
Redaktion: Pastor Hartmut Keitel, Diakon Jonas Keller 
Druck: Catford Print Centre 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 06.März 2020 

http://www.deutscherchorlondon.org.uk/
http://www.ev-synode.org.uk/
http://www.german-ymca.org.uk/
mailto:info@gwc-london.org.uk
http://www.heidiandpeter.com/
http://www.ev-kirche-london-west.org.uk/
http://www.ev-kirche-london-west.org.uk/
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Pfarramt London West 
Pfarramt  

 

78 Station Road, London SW13 0LS 

pfarramt@ev-kirche-london-west.org.uk 

020 88766366 

Pastor Hartmut Keitel 

 

 

78 Station Road, London SW13 0LS 

h.keitel@ev-kirche-london-west.org.uk 

020 88766366 

 

Diakon Jonas Keller 

Pastoralassistenz 
 

41 Watermill Close, London TW10 7UJ 

pastoralassistenz@ev-kirche-london-west.org.uk 

02082747777 

07956136680 

Carola Nagel 

Sekretariat 
 

sekretariat@ev-kirche-london-west.org.uk 07930 243151 

Adelheid Schick 

PAB-Kasse 

157 Hamlet Gardens, London W6 0TR 

pab.treasurer@ev-kirche-london-west.org.uk 
 

07773 764601 

Christuskirche 

Christuskirche 18 Montpelier Place, London SW7 1HJ 
 

 

   

   

Farnborough 

Kontakt über das Pfarramt oder die Pastoralassistenz 

 

Reading 

Kontakt über das Pfarramt oder die Pastoralassistenz 

 

   

Oxford 

Gemeindehaus 

 

Schatzmeisteramt 
 

15a Lathbury Road, Oxford OX2 7AT 

Gleichzeitig Postadresse des Schatzmeisteramts 

ox.treasurer@ev-kirche-london-west.org.uk 

 

Petersham 

Schatzmeister ph.treasurer@ev-kirche-london-west.org.uk  


